
RESPEKT‐Programm 

In Anlehnung an das ursprünglich von Erika Stötzel (ehem. Sozialpädagogin der 

GS Petermoor) entwickelte RESPEKT‐Projekt wurde im Herbst 2022 das 

RESPEKT‐Programm in den Schulalltag unserer Grundschule integriert. In enger 

Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeiterin Jennifer Fricke und der 

Beratungslehrerin Doris Decker finden ab der 3. Klasse, nach einer 

thematischen Einführung in das Thema, regelmäßig Sozialtrainingsübungen 

statt, um das Thema Respekt vertieft zu behandeln und den 

Klassenzusammenhalt weiter zu stärken.  

Was bedeutet Respekt? Vor wem habe ich Respekt? Warum ist Respekt so 

wichtig? In welchen Situationen brauchen wir Respekt? Die intensive 

Auseinandersetzung mit diesen und weiteren Fragen soll den Kindern zeigen, 

welche essenzielle Rolle Respekt im Umgang miteinander spielt. Die Kinder 

lernen, das gemeinsam erarbeitete „Handwerkszeug“ in vielfältigen Situationen 

im Schulalltag anzuwenden und sich gegenseitig darauf aufmerksam zu 

machen.  

Die jeweiligen Inhalte werden an die Bedürfnisse der Kinder und die aktuellen 

Themen in der Klasse angepasst und im 4. Jahrgang vertieft, wodurch der 

Zusammenhalt in der Schule auch über die Klassengemeinschaft hinaus 

gefördert wird. Die Übungsinhalte können in den weiterführenden Schulen 

wieder aufgenommen werden. 

Als Zeichen der Zusammengehörigkeit und Erinnerung an den Respekt‐

Gedanken erhalten die Kinder am Ende der 3. Klasse das Respekt‐Armband. 
 

 

 


